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Erfassungsbogen für Kurzzeitpraktikanten/innen 
 

Name:      Vorname: 

Straße:                          Nr.: 

PLZ:       Ort: 

Telefon:      Mobil: 

Krankenkasse: 

Ausbildungseinrichtung: 

Dauer des Praktikums von:    bis: 

Tätigkeitsbereich: 

Qualifikation: 

Führerschein: 

Zuständiger Praxisanleiter: 
 

Schweigepflichterklärung 
Der/die Praktikant/in ist darüber belehrt worden, dass er/sie über alle Angelegenheiten während des 
Praktikums sowie in Ausübung seines/ihres Dienstes gegen jedermann auch nach Ausscheiden aus dem 
Dienst strengstes Stillschweigen zu wahren hat. 
Ihm/ihr ist bekannt, dass er/sie im Falle des Bruches der Schweigepflicht mit einer Freiheitsstrafe bis zu 
fünf Jahren und mit einer Geldstrafe gemäß § 300 bestraft werden kann. 

 

Bestätigung 
Beschäftigte im Gesundheitsdienst sind nachweislich einer höheren Infektionsgefahr ausgesetzt als die 
Allgemeinbevölkerung. Gegen viele Infektionskrankheiten ist heute als vorbeugende Maßnahme eine 
aktive und/oder passive Schutzimpfung möglich. 
Bei gegebener Indikation ist der Unternehmer verpflichtet, 
lt. UVV „Gesundheitsdienst“ (VGB 103/ GUV 8.1), die Impfung den Beschäftigten kostenlos anzubieten. Die 
Hepatitis-B Impfung ist eine 3 Stufenimpfung, d.h., dass der Vollschutz erst nach einem Jahr gegeben ist. 
Daher ist für uns nicht sinnvoll, die Hepatitis-B Immunisierung für Kurzzeitpraktikanten zu ermöglichen. Ein 
Praktikum sollte daher nur mit vorhandenem Impfschutz ermöglicht werden. 

 

Über das Infektionsrisiko bin ich aufgeklärt worden. Sollte ich über keinen ausreichenden 

Impfschutz verfügen, gehe ich das Infektionsrisiko auf eigene Gefahr ein und entbinde den  

DRK Kreisverband Odenwaldkreis diesbezüglich von jeder Haftung. 

 

Dienst-/Schutzkleidung 

Laut GUV 27.10/4.2 muss im Rettungsdienst Schutzkleidung getragen werden, die fachgerecht gereinigt 
und desinfiziert werden kann, vor Witterungseinflüssen schützt und im Verkehrsraum eine Warnwirkung 
besitzt. Dem/der Praktikant/in wird vom DRK Kreisverband Odenwaldkreis Dienst-/Schutzkleidung zur 
Verfügung gestellt. Die Kosten der fachgerechten Reinigung trägt der Praktikant. 

 

Vergütung 

Er/sie bekommt für sein/ihr Praktikum keinerlei Vergütung vom DRK Kreisverband Odenwaldkreis.  

 

Ich wurde über oben genannte Punkte aufgeklärt und erkläre mit meiner Unterschrift alle Punkte zu beachten 

und einzuhalten. 

 

 

    

Erbach, den                                           Unterschrift  Praktikant    Unterschrift Lehrrettungsassistent  


